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Neuschnee Triebschnee Altschnee Nassschnee Gleitschnee Wechten kein
ausgeprägtes

gering mäßig erheblich groß sehr groß

www.lawinenwarndienst-niederoesterreich.at Lawinenhandy: 0664/8105934

Tageszeitliche Zunahme der Lawinengefahr. Die
Anfeuchtung der Schneedecke nimmt weiter zu.

Gippel - Goellergebiet, Rax - Schneeberggebiet, Ybbstaler Alpen,
Gutensteiner Alpen, Semmering - Wechselgebiet, Tuernitzer Alpen
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aus extrem steilem
Grasmattengelände

Tageszeitliche Zunahme der Lawinengefahr. Im Tourenbereich günstige
Bedingungen.
Die Lawinengefahr wird morgens mit gering (Stufe 1) eingestuft, es herrschen günstige
Tourenbedingungen. Im Tagesverlauf steigt die Gefahrenstufe rasch auf mäßig (Stufe 2) an.
Schneemäuler in steilem und extrem steilem Grasmattengelände sind Gefahrenzeichen für
Gleitschneelawinenaktivität, Bereiche unterhalb sollten unbedingt gemieden werden.
Gleitschneelawinen können hier unabhängig von der Tageszeit spontan abgehen. Besonders
sonnseitig nimmt die spontane Lawinenaktivität aus steilen, stark besonnten, noch nicht entladenen
Hängen im Tagesverlauf rasch zu. In den Hochlagen gibt es im schattigen, extrem steilen Gelände nur
noch vereinzelte Bereiche, wo im Übergang von wenig zu viel Schnee durch große Zusatzbelastung
noch Schneebrettlawinen ausgelöst werden können. Exponierte Bereiche sind oft abgeweht und
vereist - Vorsicht vor Absturzgefahr!

Schneedeckenaufbau
Über Nacht verfestigt sich die Schneeoberfläche und ist dann morgens oft verharscht und je nach
Höhe und Exposition unterschiedlich tragfähig. Sonnseitig verliert die Schneedecke mit den milden
Temperaturen und der starken Einstrahlung im Tagesverlauf rasch wieder an Festigkeit und wird
zunehmend durchfeuchtet. Nur vereinzelt finden sich in hohen Lagen, insbesondere schattseitg, noch
relevante Schwachschichten in Form von kantigen Kristallen in der Schneedecke. Die Schneedecke ist
allgemein stark vom Wind beeinflusst und sehr unregelmäßig verteilt. Exponierte Bereiche sind
abgeweht und oft vereist.

Wetter
Bis über Mittag scheint die Sonne über der Bergwelt Niederösterreichs häufig und zunächst nahezu
ungetrübt. In der Folge tauchen neben dünnen, hohen aber auch ein paar mittelhohe, etwas dichtere
Wolken auf. Der Wind kommt zunehmend aus West und frischt im Tagesverlauf an exponierten
Stellen bereits lebhaft auf. In 1500m Seehöhe liegen die Nachmittagstemperaturen um 6 Grad.
Am Freitag ist das frühlingshafte Bergwetter zu Ende und Störungseinfluss macht sich bemerkbar.
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Häufig ist es bewölkt und vor allem bis Mittag gehen lokale Regen- und Schneeschauer nieder. Die
Schneefallgrenze steigt tagsüber rasch von anfangs 1400 auf rund 2000m Seehöhe an. Der Wind legt
in der Höhe deutlich zu und weht lebhaft bis stark auf West. Die Temperaturen in 1500m liegen um
maximal 4 Grad.

Tendenz
Langsam wird es in hohen Lagen wieder kälter, die Gefahr von spontanen Nassschneelawinen geht
etwas zurück. In den tiefen und mittleren Lagen sind sie je nach Regeneinfluss aus nicht entladenen
Bereichen aber weiterhin vereinzelt möglich. Gleitschnee ist in allen Höhen zu beachten.



ausgegeben am 15.02.2023, 18:00 Uhr von Hatvan Veronika

Lawinenbericht für Donnerstag, 16.02.2023,
Nachmittag

Lawinenprobleme Gefahrenstufen Exposition

Neuschnee Triebschnee Altschnee Nassschnee Gleitschnee Wechten kein
ausgeprägtes

gering mäßig erheblich groß sehr groß

www.lawinenwarndienst-niederoesterreich.at Lawinenhandy: 0664/8105934

Gippel - Goellergebiet, Rax - Schneeberggebiet,
Ybbstaler Alpen, Gutensteiner Alpen, Semmering -
Wechselgebiet, Tuernitzer Alpen

Tagesgang der spontanen
Lawinenaktivität

aus extrem steilem
Grasmattengelände

Tageszeitliche Zunahme der Lawinengefahr. Im Tourenbereich günstige
Bedingungen.
Die Lawinengefahr wird morgens mit gering (Stufe 1) eingestuft, es herrschen günstige
Tourenbedingungen. Im Tagesverlauf steigt die Gefahrenstufe rasch auf mäßig (Stufe 2) an.
Schneemäuler in steilem und extrem steilem Grasmattengelände sind Gefahrenzeichen für
Gleitschneelawinenaktivität, Bereiche unterhalb sollten unbedingt gemieden werden.
Gleitschneelawinen können hier unabhängig von der Tageszeit spontan abgehen. Besonders
sonnseitig nimmt die spontane Lawinenaktivität aus steilen, stark besonnten, noch nicht entladenen
Hängen im Tagesverlauf rasch zu. In den Hochlagen gibt es im schattigen, extrem steilen Gelände nur
noch vereinzelte Bereiche, wo im Übergang von wenig zu viel Schnee durch große Zusatzbelastung
noch Schneebrettlawinen ausgelöst werden können. Exponierte Bereiche sind oft abgeweht und
vereist - Vorsicht vor Absturzgefahr!

Schneedeckenaufbau
Über Nacht verfestigt sich die Schneeoberfläche und ist dann morgens oft verharscht und je nach
Höhe und Exposition unterschiedlich tragfähig. Sonnseitig verliert die Schneedecke mit den milden
Temperaturen und der starken Einstrahlung im Tagesverlauf rasch wieder an Festigkeit und wird
zunehmend durchfeuchtet. Nur vereinzelt finden sich in hohen Lagen, insbesondere schattseitg, noch
relevante Schwachschichten in Form von kantigen Kristallen in der Schneedecke. Die Schneedecke ist
allgemein stark vom Wind beeinflusst und sehr unregelmäßig verteilt. Exponierte Bereiche sind
abgeweht und oft vereist.

Wetter
Bis über Mittag scheint die Sonne über der Bergwelt Niederösterreichs häufig und zunächst nahezu
ungetrübt. In der Folge tauchen neben dünnen, hohen aber auch ein paar mittelhohe, etwas dichtere
Wolken auf. Der Wind kommt zunehmend aus West und frischt im Tagesverlauf an exponierten
Stellen bereits lebhaft auf. In 1500m Seehöhe liegen die Nachmittagstemperaturen um 6 Grad.
Am Freitag ist das frühlingshafte Bergwetter zu Ende und Störungseinfluss macht sich bemerkbar.



ausgegeben am 15.02.2023, 18:00 Uhr von Hatvan Veronika

Lawinenbericht für Donnerstag, 16.02.2023,
Nachmittag

Lawinenprobleme Gefahrenstufen Exposition

Neuschnee Triebschnee Altschnee Nassschnee Gleitschnee Wechten kein
ausgeprägtes

gering mäßig erheblich groß sehr groß

www.lawinenwarndienst-niederoesterreich.at Lawinenhandy: 0664/8105934

Häufig ist es bewölkt und vor allem bis Mittag gehen lokale Regen- und Schneeschauer nieder. Die
Schneefallgrenze steigt tagsüber rasch von anfangs 1400 auf rund 2000m Seehöhe an. Der Wind legt
in der Höhe deutlich zu und weht lebhaft bis stark auf West. Die Temperaturen in 1500m liegen um
maximal 4 Grad.

Tendenz
Langsam wird es in hohen Lagen wieder kälter, die Gefahr von spontanen Nassschneelawinen geht
etwas zurück. In den tiefen und mittleren Lagen sind sie je nach Regeneinfluss aus nicht entladenen
Bereichen aber weiterhin vereinzelt möglich. Gleitschnee ist in allen Höhen zu beachten.


